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Willkommen zu Modul 1!

In diesem Modul werden Sie verstehen, welchen Herausforderungen junge Migranten bei 
der Nutzung digitaler Werkzeuge, insbesondere bei der Informationssuche, 

gegenüberstehen und welche Strategien sie anwenden können, um zuverlässige 
Informationen online zu finden.

Los geht's!
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Herausforderungen für junge Migranten beim Zugang zu zuverlässigen 
Informationen

Was sind die wichtigsten digitalen Herausforderungen und Bedürfnisse junger Migranten? 
Schlussfolgerungen aus einer Gruppendiskussion mit jungen Migranten

29 junge Migranten nahmen an den in fünf Ländern entwickelten Diskussionen teil: Zypern, Ukraine, Österreich, Schweden, Deutschland und Portugal.

Aus den Diskussionen ergaben sich zwei Hauptthemen: Die Herausforderungen und die Strategien zur Bewältigung dieser Herausforderungen. Lassen Sie uns 
diese beiden Themen näher betrachten.

"Manchmal ist es egal, ob es wahr oder falsch ist..."

"Es war beängstigend, nicht zu wissen, ich leben würde".

"Ich stimme zumindest zu, dass die Idee der Influencer darin 
besteht, Geld zu verdienen, indem sie zeigen, dass Portugal 
fantastisch ist, dass alles preiswert ist, dass Häuser umsonst 

sind, dass es Platz für alle gibt, dass man sich keine Sorgen um 
die Suche nach einem Schlafzimmer machen muss

weil es einfach ist, oder?"
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Betrug, digitale Influencer und die Traumideologie: Betrügereien per E-Mail, Telefon und über soziale 
Medienkanäle. Unrealistische Erwartungen und die von digitalen Influencern verbreitete Traumideologie.

Unzugängliche, ineffiziente und langwierige zuverlässige Infrastrukturen: Veraltet, unorganisiert und
unstrukturierte Informationen, auch aus formalen Quellen

Schwierigkeiten und Mangel an Motivation: Schwierigkeiten beim Verstehen von Online-Informationen und 
Motivation und Interesse, Informationen online zu bewerten.
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Strategien zur Vermeidung von Unwahrheiten im Internet

Was sind die wichtigsten digitalen Herausforderungen und Bedürfnisse junger Migranten? 
Schlussfolgerungen aus einer Gruppendiskussion mit jungen Migranten

29 junge Migranten nahmen an den in fünf Ländern entwickelten Diskussionen teil: Zypern, Ukraine, Österreich, Schweden, Deutschland und Portugal. Aus 

den Diskussionen ergaben sich zwei Hauptthemen: Die Herausforderungen und die Strategien zur Bewältigung dieser Herausforderungen. Schauen wir uns 

diese beiden Themen genauer an.

"Kritisches Denken kann 
uns davor bewahren, 

blind zu sein".

"Die Immatrikulation am College und die 
Unterstützung durch die Institutionen können 

als Schutzfaktoren gegen Unwahrheiten im 
Internet wirken.

"(...) es muss also sichergestellt 
werden, dass die Informationen nicht 
nur auf der Website bleiben

Vielleicht mit Influencern sprechen 
und ihnen sagen, sie sollen teilen, 
ein Video machen, (...).

und das wird auch verbreitet 
(...).
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Verlassen Sie sich auf Ihre Unterstützungssysteme: Dazu gehören Ihre Familie, Ihre Gemeinschaft und Ihre Institutionen. Sie können 
Ihnen helfen, die Inhalte, die Sie online sehen, zu verstehen.

Verlassen Sie sich auf Ihren gesunden Menschenverstand, aber auch auf Ihr kritisches Denken: "Zu schön, um wahr zu sein; "sie haben 
alles, was Sie wollen", "sie wollen Geld, das zeigt, dass sie ein Betrüger sein können"...

Digitale Kompetenz und Sicherheit: Wir überprüfen die Informationen, die wir online finden, und versuchen, verlässliche Elemente in 
Websites und fehlende Informationen zu erkennen; wir blockieren und melden; wir denken kritisch über das Gelesene nach.



LASSEN SIE UNS EINIGE WICHTIGE 
KONZEPTE UNTERSUCHEN, UM DIESE 

ERGEBNISSE VON JUNGEN MENSCHEN 
BESSER ZU VERSTEHEN

DISKUSSIONEN DER MIGRANTEN!
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Was ist digitale Kompetenz?

Digitale Kompetenz ist die Fähigkeit, digitale Werkzeuge, Plattformen und Technologien effektiv und verantwortungsbewusst zu nutzen. Sie umfasst Fähigkeiten wie:

• Sicheres Navigieren im Internet.

• Verstehen und Auswerten von Online-Informationen.

• Nutzung von Software und digitalen Werkzeugen für Kommunikation, Arbeit oder Bildung.

• Verwaltung des Online-Datenschutzes und der Datensicherheit.

Warum ist sie wichtig?
1. Überwindung der digitalen Kluft: Digitale Kompetenz verringert Ungleichheiten, die durch mangelnden Zugang zu Technologie entstehen, und stärkt marginalisierte

Gruppen die volle Teilhabe an der digitalen Welt zu ermöglichen.

2. Karriere und Bildung: Viele moderne Arbeitsplätze und Bildungsangebote erfordern digitale Fähigkeiten.

3. Soziale Eingliederung: Digitale Werkzeuge helfen, Menschen weltweit zu vernetzen, und fördern so die Eingliederung und die Teilnahme am gesellschaftlichen und 
bürgerlichen Leben.

4. Sicherheit und Schutz: Die Nutzer werden in die Lage versetzt, Betrug zu erkennen, persönliche Daten zu schützen und eine sichere Online-Präsenz aufrechtzuerhalten.
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Was ist die digitale Kluft?

Die digitale Kluft bezieht sich auf die Kluft zwischen Einzelpersonen, Gemeinschaften oder Ländern, die Zugang zu modernen Informations- und 

Kommunikationstechnologien (IKT) wie Internet, Smartphones und Computern haben, und solchen, die keinen Zugang haben.

Diese Kluft umfasst Ungleichheiten in:

1. Zugang zur Technologie: Einigen Menschen oder Regionen fehlt es an der notwendigen Infrastruktur, z. B. an Internetanschlüssen oder Geräten.

2. Erschwinglichkeit: Hohe Kosten für Geräte, Dienste oder Datentarife können den Zugang zur Technologie verhindern.

3. Digitale Kompetenz: Selbst wenn sie Zugang haben, fehlt es manchen Menschen an Fähigkeiten oder Wissen, um die Technologie effektiv zu nutzen.

4. Qualität des Zugangs: Unterschiede bei der Internetgeschwindigkeit, der Zuverlässigkeit und der Bandbreite tragen ebenfalls zu dieser Kluft bei.

5. Sozioökonomische Faktoren: Wohlstand, Bildung, geografische Lage und Alter beeinflussen oft, wer von digitalen Ressourcen profitiert.

Die digitale Kluft kann sich auf die Bildung, die Beschäftigungsmöglichkeiten, den Zugang zur Gesundheitsversorgung und die soziale Mobilität auswirken und ist damit ein 
entscheidender Faktor für die Verwirklichung einer gerechten

Wachstum in einer digitalen Welt.
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Praktisches, alltägliches Denken, das auf Lebenserfahrung und 
intuitivem Verständnis beruht.

Verlässt sich auf Instinkte und soziale Normen, oft unmittelbar und
hilft bei der Bewältigung von Routinesituationen.

Beispiel: Wissen, dass man eine heiße Herdplatte nicht anfassen darf 
oder sich dem Wetter entsprechend kleiden muss.

Ein bewusster Prozess der Analyse, Bewertung und Synthese von 
Informationen, um logische Entscheidungen zu treffen oder 
Probleme zu lösen.

Erfordert faktengestütztes Denken und versucht, das "Warum" 
hinter den Problemen zu verstehen.

Beispiel: Bewertung widersprüchlicher Nachrichtenberichte, um die 
glaubwürdigste Quelle zu ermitteln.
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Wie denken wir? Gesunder Menschenverstand und kritisches Denken

Gesunder Menschenverstand und kritisches Denken sind wichtige Fähigkeiten, um zuverlässige Informationen zu erkennen
1

Sie unterscheiden sich jedoch in der Art und Weise, wie sie angewendet werden, und in den zugrunde liegenden Prozessen.

Sie umfasst sowohl kognitive als auch verhaltensbezogene Prozesse. Sie 
beinhaltet das Bewusstsein für eigene Denkprozesse ("Denken über das Denken") 

und die Steuerung eines Verhaltens auf der Grundlage eines bestimmten Ziels 
(Milla, 2019).

2

Notwendiges Entscheidungsinstrument aufgrund des geringen Verbrauchs
kognitive Ressourcen. JEDOCH fehlt es ihr an Optimierung.



Glauben Sie, dass der gesunde Menschenverstand 
universell ist, oder variiert er von Kultur zu Kultur? 
Nennen Sie Beispiele, um Ihre Meinung zu 
untermauern.

Wie kann der Einzelne einen besseren gesunden 
Menschenverstand kultivieren? Welche Praktiken oder 
Erfahrungen könnten dazu beitragen?

Denken Sie über eine kürzlich gemachte Lernerfahrung 
nach. Wie haben Sie Strategien des kritischen Denkens 
angewendet, um Ihr Verständnis zu verbessern?

Wie können Sie diese Art des Denkens in Ihre tägliche 
Routine einbauen, um Ihre Lernergebnisse zu 
verbessern?
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Wie denken wir? Gesunder Menschenverstand und kritisches Denken

Fragen zur Reflexion: Denken Sie einige Minuten lang über die folgenden Fragen 
nach.

Sie umfasst sowohl kognitive als auch verhaltensbezogene Prozesse. Sie 
beinhaltet das Bewusstsein für eigene Denkprozesse ("Denken über das Denken") 

und die Steuerung eines Verhaltens auf der Grundlage eines bestimmten Ziels 
(Milla, 2019).

2

Notwendiges Entscheidungsinstrument aufgrund des geringen Verbrauchs
kognitive Ressourcen. JEDOCH fehlt es ihr an Optimierung.

1



In der heutigen schnelllebigen digitalen Welt können sich Fehlinformationen schnell verbreiten und unser Verständnis für wichtige Themen beeinträchtigen. 

Indem wir wirksame Strategien zur Vermeidung von Fake News anwenden, werden wir informierter, verantwortungsbewusster und kritischer im Umgang 

mit Informationen.

Die wichtigsten Erkenntnisse:

✓ Denken Sie kritisch: Hinterfragen Sie die Inhalte, auf die Sie stoßen, und prüfen Sie die Quelle.

✓ Überprüfen Sie Informationen: Verwenden Sie seriöse Tools zur Überprüfung von Fakten und vergleichen Sie Behauptungen mit vertrauenswürdigen 
Quellen.

✓ Erkennen Sie Vorurteile: Seien Sie sich Ihrer eigenen Voreingenommenheit und der Voreingenommenheit der Urheber von Inhalten bewusst.

✓ Fördern Sie den verantwortungsvollen Austausch: Verbreiten Sie keine Informationen, wenn Sie nicht sicher sind, dass sie korrekt sind.

Gut gemacht! Sie haben das Ende von Modul 1 erreicht!
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